












Waldbiotopkartierung in Sachsen TK 25-Nr.

F1092Objektnummer

5543

Biotopblatt 

Biotopname: Bergmähwiese und Hochstaudenflur  am Eckbauer im Schönjungferngrund

Lage:

Gemeinde(n) Forstbezirk Revier

Zu Unternummer 0:
Die Wiese am Eckbauer befindet sich am Rand der Skiabfahrt oberhalb der Sprungschanze. Vorkommen von 
Aegopodium podagraria, Tanacetum vulgare und Urtica dioica lassen auf einen ruderalen Einfluss und 
Nährstoffeintrag schließen.
Zu Unternummer 1:
Die gesamte, quellige Fläche am Eckbauer wird von der Hochstaudenflur eingenommen. Am oberen Rand 
befindet sich ein Gebäude einer wassertechnischen Anlage. Wegen aktuellen Wegebaus werden Fremdstoffe 
eingetragen und das Wasser wird umgeleitet.

Biotopbeschreibung

--

basiert auf:

aktualisiert:

Gmach, Uwe

16.06.2005

Eigentum

Eigentumsart Anteil (ha)

Standort

Staof.-Gr. Anteil (ha)

Höhe min:

Höhe max:

Aktualisierungsmethodik:

Änderung:

Bemerkung:

Das Biotop besteht aus folgenden Unterobjekten:

Wertbestimmende Gesichtspunkte: Beeinträchtigungen:

Vorschläge zur Pflege und Entwicklung:

Kreis(e)

AnnabergOberwiesenthal, Kurort, Stad

Landeswald 4,46

Kommunalwald 1,42

Kf-TZ2 0,29

Kf- 0,05

Datenübernahme aus FFH-MaP

Ersterfassung

U.-Nr. §21 LRT Fläche Breite Länge Flä. Lin. Pkt.

Anzahl GIS-Objekte

0 2428 m² 16520

1 991 m² 16430

Vorkommen gefährdeter / seltener Pflanzengesellschaften



Waldbiotopkartierung in Sachsen - Unterobjektinformationen TK 25-Nr.

F1092Objektnummer

5543

0Unterobjektnr.

LRT-ID (MaP)

Landesint. Natura 2000 Nr.

FFH-Gebietsname

071E

10055

Fichtelbergwiesen 0,2428Fläche (ha)

FFH-Code

Nebencode

6520

Biotoptyp % Plege / Bewirtschaftung

Vegetationseinheit (wissenschaftlich) %

Lebensraumtypische Strukturen Gesamtbewertung Strukturen B

Lebensraumtypisches Arteninventar Gesamtbewertung Arten B

Vegetation Moose / Flechten / Pilze

Beeinträchtigungen Gesamtbewertung Beeinträchtigungen C

Beeinträchtigung: Nährstoffzeiger

Zusätzliche Angaben:

Verursacher: Sonstige (öffentliche Hand, Wissenschaft und Le

Gesamtbewertung Strukturen B

Gesamtbewertung Arten B

Gesamtbewertung Beeinträchtigungen C

Erhaltungszustand B

Abwertung

Wirbeltiere / Wirbellose

Bergwiese 100% gut (naturschutzgerechte Pflege/Bewirtschaftung)

Festuca rubra-Meum athamanticum-Gesellschaft 100%

Name (wissensch.) Name (deutsch) RL

Achillea millefolium agg. Artengruppe Gewöhnliche Schafgarbe

Aegopodium podagraria Giersch

Agrostis capillaris Rot-Straußgras

Alchemilla div. spec.

Anemone nemorosa Busch-Windröschen

Anthoxanthum odoratum Gewöhnliches Ruchgras

Bistorta officinalis Schlangen-Wiesenknöterich

Cirsium heterophyllum Verschiedenblättrige Kratzdistel

Festuca rubra Rot-Schwingel

Galium saxatile Harzer Labkraut

Geranium sylvaticum Wald-Storchschnabel V

Hieracium lachenalii Gewöhnliches Habichtskraut

Holcus mollis Weiches Honiggras

Hypericum maculatum Kanten-Hartheu

Leucanthemum vulgare agg. Artengruppe Wiesen-Margerite

Luzula campestris agg. Artengruppe Gewöhnliche Hainsimse

Luzula luzuloides Schmalblättrige Hainsimse

Luzula sylvatica Wald-Hainsimse V

Meum athamanticum Bärwurz
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